
Spende für Kinder von Soroptimist Spittal an den Weissen Ring
Utl.: Knapp EUR 22.800 für junge Kriminalitätsopfer aus Aktion "Kinderlachen wieder 
möglich machen" bei Festveranstaltung übergeben

Wien/Spittal a.d. Drau. Am 20. Juni 2009 wurde im Rahmen einer Festveranstaltung des 
"Soroptimist International of Europe Club Spittal/Millstättersee" ein Spendenscheck in 
Höhe von EUR 22.794,54 an den Präsidenten des Weissen Ringes Österreich, Hon.Prof. 
Dr. Udo Jesionek übergeben. Der von Soroptimist Spittal-Präsidentin Evelin Staber auf 
Initiative von Renate Mosser, Landesleiterin des Weissen Ringes Kärnten, überreichte 
Spendenbetrag ist das Ergebnis einer zweijährigen Kampagne im Rahmen des Club-
Projektes "Kinderlachen wieder möglich machen". Im Rahmen der Veranstaltung fand 
zudem die Versteigerung eines Bildes statt, deren Reinerlös der Spende zugerechnet 
wurde.

Besondere Opfergruppen Kinder und SeniorInnen
"Besonders Kinder, die Opfer einer kriminellen Handlung geworden sind, brauchen 
professionelle Hilfe, um die traumatischen Opfersituation verarbeiten zu können", betonte 
Jesionek in seiner Danksagung: "Mit der großzügigen Spende der Spittaler 
Soroptimistinnen können wir diese Kinder bestmöglich beraten und betreuen." 
Gleichermaßen seien auch SeniorInnen eine Opfergruppe, der besondere 
Aufmerksamkeit zu widmen sei, so Jesionek: "Auch z. B. der Handtaschendiebstahl auf 
offener Straße hinterlässt seelische Spuren, die für ältere Menschen allein nur schwer zu 
bewältigen sind. Dazu kommen oft auch akute finanzielle Probleme. In solchen Fällen ist 
substanzielle materielle Hilfe, wie sie der Weisse Ring ebenfalls bietet, erforderlich."

An der Festveranstaltung in Spittal nahmen neben Udo Jesionek und Renate Mosser 
vom Weissen Ring auch Club-Präsidentin Evelin Staber und Vizepräsidentin Elke 
Dullnig, die Präsidentin der österreichischen Union von Soroptimist International, 
Christine Peer, sowie zahlreiche internationale Gäste teil. An der Arbeit des Weissen 
Ringes Österreich und an einer Mitgliedschaft besonders interessiert zeigte sich dabei der 
Bürgermeister von Spittal/Drau, Nationalratsabgeordneter Gerhard Peter Köfer.

Foto: Evelin Staber (Präsidentin Soroptimist Spittal), Udo Jesionek (Präsident Weisser 
Ring Österreich),  Soroptimist-Schatzmeisterin Lisbeth Steiner, Weisser Ring-
Landesleiterin Renate Mosser (v.l.n.r.).

Über den WEISSEN RING Österreich
Der Weisse Ring Österreich gemeinnützige Gesellschaft zur Unterstützung von 
Kriminalitätsopfern und  Verhütung von Straftaten wurde 1978 gegründet und ist die 
größte österreichweit flächendeckend tätige Opferhilfeorganisation sowie die einzige, die 
allen Opfern strafbarer Handlungen jeglicher Form, ohne Unterschied von Alter, 
Geschlecht, ethnischer Zugehörigkeit bzw. religiöser, politischer oder sexueller 
Ausrichtung offen steht. Der Weisse Ring bietet Opfern professionelle Beratung und 
Betreuung, psychosoziale und juristische Prozessbegleitung sowie substanzielle 
materielle Unterstützung zur Bewältigung der Opfersituation. 

Im Auftrag des Bundesministeriums für Justiz betreibt der Weisse Ring das 
Kompetenzzentrum Opferhilfe mit dem jederzeit erreichbaren Opfernotruf 0800 112 112. 
Der Weisse Ring Österreich zählt sieben angestellte sowie mehr als 300 ehrenamtliche 



MitarbeiterInnen (PolizistInnen, PsychologInnen, JuristInnen, TherapeutInnen, 
SozialarbeiterInnen, etc.) und finanziert sich aus Mitgliedsbeiträgen, Spenden und 
Förderbeiträgen. Der Weisse Ring ist mit dem Österreichischen Spendengütesiegel 
zertifiziert. 

2008 zählte der Weisse Ring Österreich 18.000 Opferkontakte; 1.390 Opfer bzw. 
Angehörige wurden umfassend betreut (+26% gegenüber 2007), die meisten davon (784 
Fälle) in Wien. Vorrangig handelte es sich dabei um Opfer von Körperverletzungen (37%), 
vor Vermögensdelikten (Raub, Diebstahl, etc.) und Sexualdelikten.
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